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„Gesundheitsstandort Mainz – Versorgung

von internationalen Patienten“

(rap) - Die Wirtschaftsförderung der Stadt Mainz lädt ein zur vierten

Veranstaltung der Gesundheitsinitiative „Mainz KERNGESUND“ am

Donnerstag, 22.06.2017, von 19.00 bis 21.00 Uhr, in den

Altmünsterkeller des Proviant-Magazins, Schillerstraße 11A, 55116

Mainz.

Die Gesundheitswirtschaft in Mainz verzeichnet stark positive Signale.

Der Wachstumstrend in der Branche zeitigt auch positive Auswirkungen

auf dem Arbeitsmarkt. Ein Teilaspekt ist die Behandlung von

ausländischen Patienten in den medizinischen Einrichtungen in Mainz,

die ein bedeutendes Ausmaß erreicht hat. 

Referenten des Abends im Proviant-Magazin sind 

Uni. Doz. Christoph Martin Reinike 

(InnoNet Health Economy e. V.) 

Thema „Incomming Health Tourism – Chancen und Risiken für das



deutsche Gesundheitssystem“,

Karina Krauß 

MainzPlus, Bereichsleitung Tourismus

„Internationale Patienten  - Status Quo und Aussichten aus Sicht des

Tourismusmarketings“,

Martin Wick 

(Leiter Patientenmanagement, Kath. Klinikum Mainz)

„Versorgung internationaler Patienten – Einblicke & Praxiserfahrungen

im KKM“

Den Unternehmen der Gesundheitswirtschaft sollen im Rahmen der

Veranstaltung die Potenziale aufgezeigt werden, welche die Behandlung

und die Nachbetreuung ausländischer Patienten bieten. Darüber hinaus

möchte die Wirtschaftsförderung den Akteuren einen Netzwerkaustausch

bieten, um bei Bedarf geeignete Kooperationspartnerschaften innerhalb

des Branchennetzwerkes zu ermöglichen.

Hintergrund:

Bereits über 1.500 Unternehmen, Dienstleister und Institutionen aus der

Gesundheitsbranche sind derzeit in der Landeshauptstadt Mainz



angesiedelt. 

Ziel der Initiative „Gesundheitsmarkt Mainz KERNGESUND“ ist es, die

Bedeutung als Gesundheitsstandort in Zukunft zu etablieren, die

teilnehmenden Branchen übergreifend zu unterstützen und zu vernetzen

wie auch langfristig Anreize für die Neuansiedlung weiterer

Gesundheitsbetriebe zu schaffen. 

Im Zuge des demografischen Wandels und der Entwicklung neuer

medizinischer und technischer Innovationen wird sich der

Gesundheitssektor in den nächsten Jahrzehnten immens wandeln.

Öffentliche und private Gesundheitsakteure vernetzen und die

Gesundheitswirtschaft innovativ aufstellen – damit schlägt die

Wirtschaftsförderung der Stadt Mainz einen zukunftsweisenden Weg ein,

um Mainz auf Dauer zum Vorreiter der  Gesundheitsbranche in der Rhein-

Main-Region zu machen. 

Weitere Informationen unter www.mainzkerngesund.de/
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